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Groszher ;vgt !jum Baden.
Karlsruhe , 10 . September .

Zur Feier des Geburtstags Seiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs fand gestern Morgen katholischer Gottes-
dienst und später im Beisein Ihrer Königlichen Hoheiten
des Großherzogs , der Großherzogin und der Erbgrotz-
Herzogin evangelischer Gottesdienst statt , bei welchen!
Prälat O . Helbing die Predigt hielt . Im Laufe des
Bormittags nahmen die Höchsten Herrschaften mit Ihrer
Königlichen Hoheit der Erbgroßherzogin die Glückwünsche
des Hofstaats entgegen und empfingen die Vertreter der
umliegenden Gemeinden . Ilm 12 llhr fand Gratulation
der Spitzen der Konstanzer Behörden statt . An der
Mittagstafel nahmen Ihre Kaiserliche Hoheit Prinzessin
Wilhelm und Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Mar
theil , Höchstwelche aus Salem zur Beglückwünschung
Seiner Königlichen Hohckit des Großherzogs eingetroffen
waren und nach Tisch dahin zurückkehrten . Im Lause
des Nachmittags unternahmen die Höchsten Herrschaften
mit Höchstihren Gästen eine Rundfahrt auf dem Ueber-
linger See . _

Die Feier des Geburtstages Seiner Königliche « Hoheit
des Grotzherzogs .

Es war ein herrlicher, sonniger Tag , an dem gestern das
badische Volk den Geburtstag Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs feierte . In buntem Fahnenschmuck prangte
die Residenz und überall machte sich frohe Feststimmung be¬
merkbar . Früh morgens verkündete Glockengeläuts und
Kanonensalut den hohen Festtag und vom Rathhausthurm er¬
schallten die weihevollen Klänge der feierlichen Choralmustk.
In sämmtlichen Kirchen wurden Festgottesdienste abgehalten ,
zu denen sich die Andächtigen in großer Zahl einfanden . Die
aufrichtigsten Glück- und Segenswünsche für Grotzherzog Fried¬
rich und sein Haus , die Gefühle der Dankbarkeit , Liebe und
Verehrung kamen , wie immer an diesem Tage , zu besonders
lebhaftem Ausdruck .

Um 1 Uhr begann im Gartensaal des Museums das
Festmahl , an dem' die Spitzen der Behörden und zahlreiche
Offiziere und Beamte theilnahmen . Nach altem Brauch er¬
griff bisher hier stets Seine Exzellenz der Herr Staatsminister
das Wort ; einer Vereinbarung gemäß bringen nunmehr die
Herren Ressortminister abwechselnd den Großherzogstoast aus .
Gestern hielt Seine Exzellenz der Herr Minister des Innern
vr . Schenkel die Festrede, in der er ausführte :

Hochgeehrte Fe st Versammlung !

Ein seltener Glanz umstrahlt heute das Geburtsfest
Unseres Großherzogs . Zum fünfzigsten Male , seit Er
den Thron bestiegen , ruft das Geläute der Glocken ein
dankbares Volk zu dieser Feier .

Ungebeugt durch die Fülle der Jahre , reichgesegnet
durch die Fülle der Erfahrungen und der Thaten , schaut
Er von der Höhe des Lebens zurück auf ein weites Ar-
beisfeld. Und bei dieser Rückschau darf Er sich wohl
sagen, daß alles wahrhaft Große und Gute , das während
dieses halben Jahrhunderts verwirklicht worden ist , zum
besten Theil schon beim Beginn dieser Zeit als Absicht
und Gelöbniß in Seiner Seele beschlossen lag . Hat doch

«Gott Unserem Landesherrn die Gabe verliehen , unbeirrt
Dom Strudeln und Schäumen der Tageswellen , das
sferne Rauschen der tiefen und dauernden Lebensströme zu
vernehmen und . in der Stunde , deren Schleier die zu¬
künftigen Entwickelungen noch verhüllte , mit sicherem
Auge die Ziele zu erfassen und mit fester Hand die Wege
zu bahnen.

Vor fünfzig Jahren war unser Land durch innere
Kämpfe zerrissen und durch wirthschaftliche Noth erschöpft .
Der weise» und treuen Fürsorge , die Grotzherzog Friedrich
unablässig dem Wohle seines Landes widmete, ist es ge¬
lungen, das zu erreichen, was Seinem edlen Ahnherrn
Karl Friedrich als Ziel vorschwebte , aber unter der Un¬
gunst der Zeiten versagt blieb ; es ist gelungen , die wirth -

schaftlichen und geistigen Kräfte des Landes allseitig zu
entfalten und in alle Schichten des Volkes die Segnungen

s wachsenden Wohlstands und höherer Kultur zu tragen ;
, es ist gelungen durch den sich im Sinne geordneter Frei¬
st heit vollziehenden Ausbau der Verfassung und Verwal -
ß tung jedem Bürger im Verein mit den Gleichgesinnten

die Wahrung seiner Rechte und Anschauungen zu sichern
und sämmtliche Gruppen der Bevölkerung zur nützlichen
Mitwirkung am öffentlichen Leben zu rufen .

Noch Größeres aber hat Unser Grotzherzog für das
Werk der nationalen Einigung gethan . Solange die Ge¬
schichte erzählen wird , wie in dem Deutschen Reiche ein
gewaltiges von .Leben strotzendes Gemeinwesen geschaffen
wnrde, das unter fortschreitender Ausgestaltung sein«

' Wirksamkeit nach Innen und nach Außen den Gesammt -

Z - interessen der . Ratio » gerecht wird , das den Tinzelstaaten

die dauernde Gewähr der Mitarbeit für das Ganze und
der selbständigen Thätigkeit für ihre der Stammesart ent¬
sprechenden Aufgaben gibt , solange die Jahrhunderte hievon
erzählen , wird unter den führenden Geistern stets ruhm¬
voll der Name des Großherzogs Friedrich genannt und
wird berichtet werden, wie Er als begeisterter Träger des
nationalen Gedankens vorangeschritten ist, wie Er auf
jeder Wegestrecke erfolgreich angeregt , gemahnt und mit¬
gewirkt hat.

Unserem verehrten Landesherrn wurde es vergönnt ,
nicht nur die Saat zu streuen, sondern die Frucht reifen
zu sehen und an der Ernte Sich zu laben . Die strenge
und gerechte Zeit, deren Endurtheil meist an die Nach¬
welt ergeht, hat dem Lebenden unter uns , für uns Wir¬
kenden die Palme gereicht . Noch zittern die Töne und
Farben nach , in denen das Jubelfest die verehrungsvolle
Gesinnung des badischen und des deutschen Volkes kund -
gethan hat . Ergreifend war der Klang und der Lichter¬
glanz in den menschengedrängtenStraßen und Plätzen der
Städte bis zu dem Schimmer aus den Wohnstätten der
entlegenen Waldtheilen, und bis zu dem weitflammenden
Feuerschein der Bergeshöhen. Aber es war mehr als dies ;
es war ein innerer Klang, ein inneres Leuchten und Lo¬
dern in den Herzen aller Ilnterthanen , ein tiefes Dank¬
gefühl für alle Segnungen , die dem badischen Volke durch
Unfern Landesherrn , durch Sein weises Wollen , Seine
unermüdliche Schaffenskraft, Seine aus dem Herzen kom¬
mende treue Fürsorge geworden sind .

Diese dankbare Gesinnung erfüllt uns auch bei der heu¬
tigen Geburtstagsfeier und ich bitte Sie , ihr Ausdruck zu
geben durch den Ruf :

Seine Königliche Hoheit der Grotzher¬
zog F r i e d r i ch I e b e h o ch l hoch ! hoch !

Der Hochruf fand begeisterten, lauten Widerhall in der Ver¬
sammlung . Bald herrschte die angeregteste Stimmung bei
dem Mahle , zu dem Küche und Keller des Museumswirthes
Ohnimus das Beste boten. Nach dem Essen verweilten die Theil -
nehmer bei dem schönen Wetter noch längere Zeit im Museums¬
garten .

Gleichzeitig fand im Saale des Hotel Germania das
zahlreich besuchte Bürgeressen statt , bei dem Herr Pro¬
fessor Or . Goldschmit in schwungvoller Rede ein stürmisch
aufgenommenes Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Grotz¬
herzog ausbrachte.

Nachmittags hatte sich eine nach vielen Tausenden zählende
festlich gestimmte Menge im Stadtgarten zum Festkonzert
eingefundeu, das von der Kapelle ehemaliger Militärmusiker
unter Leitung des Dirigenten Otto Papsch ausgeführt wurde .
Von vielen Vereinen und Gesellschaften wurde der Tag durch
festliche Veranstaltungen gefeiert . Abends wurde im Grotzh.
Hoftheater „ Die Zauberflöte" als Festvorstellung aufgeführt .

Auch im ganzen Lande ist, wie wir aus den uns zugehenden
Berichten ersehen, die .Festfeier in erhebender Weise begangen
worden; überall wurden herzliche Kundgebungen laut , in denen
sich neben tiefgefühlten Segenswünschen die innige Liebe und
Verehrung deutlich bekundete , die das ganze Volk dem all¬
verehrten Landesfürsten dankbar entgegenbringt .

— Als Fe st Vorstellung wurde im glänzend erleuch¬
teten Großherzoglichen Hoftheater Mozart 's
„Zauber flöte " gegeben . Nach der einleitenden Fürsten¬
hymne , erklang die wundervolle Ouvertüre , mit ihrem reiz¬
vollen Wechsel an melodischen und kontrapunktischen Schön¬
heiten in machtvoller Wirkung, wie denn auch die ganze präch¬
tige Meisterschöpfung unter Kapellmeister Lorentz' Leitung eine
weihevolle Aufführung erfuhr . — Die ihrer hohen Lage und
ihrer virtuosen und dramatischen Anforderungen wegen als
eine der heikelsten Soprauparthien bekannte „Königin der
Nacht " sang erstmals Fräulein Luise An ge rer . Von den
gefürchteten Hindernissen nahm die Künstlerin alle jenen wirk¬
lich tadellos , welche mit speziell in das Koloraturfach ein¬
schlagenden Läufern und Staccati 's förmlich gespickt find ; dem
dramatischen, breiter angelegten Styl mutzte sie hingegen man¬
ches schuldig bleiben. Lebhaftes Interesse erregte das Auf¬
treten der jungen Karlsruher Sängerin , Fräulein Lucia Ruf ,
welche schon bei Schluß vergangener Saison als „Micaela "
markante Proben ihres bedeutenden Gesangstalentes abzulegen
Gelegenheit fand. Gestern gastirte sie als „Pamina " und
errang sich wiederum einen schönen Erfolg . Dialog , Bewe¬
gungen und Minenspiel liegen allerdings noch fest im Banne
der Anfängerschaft. Fräulein Käthe Warmersperger
hatte die Parthie des ersten Knaben inne ; die junge Künst¬
lerin lieferte auch darin den Beweis , daß sie mit Geschmack
zu singen und in sinniger, anmuthiger Art darzustellen versteht.
Um die Vorstellung zu ermöglichen , hatte unsere ehemalige
tüchtige Marie Tomschik , jetzt am Königlichen Theater in
Wiesbaden, die zweite Dame im Terzett in liebenswürdiger
Weise übernommen. Zu erwähnen bleiben noch die bekannten
trefflichen Leistungen der Herren Keller ( Sarastro ) ,
Bussard ( Monostatos) , Pauli ( Tamino ) , Büttner
( Sprecher) , sowie des Papagenopaares ( Fräulein Glöckner
und Herrn Beyer ) .

tzc Um V.9 Uhr fand im großen Rathhaussaale die Ueber -
abe der Ehrenzeichen für 25 - bezw . 40jährige
ienstzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr statt .

Herr Geh. Oberregierungsräth Föhrenbach führte in seiner
Ansprache aus , Latz ein wirksamer Feuerschutz nicht nur ein
Gebot der Nächstenliebe sei , sondern auch in volkswirthschaft -
lichem Sinne sei ein wirksamer Feuerschutz zu begrüßen . . Ob

nun derselbe von einer Berufsfeuerwehr oder einer freiwilligen
Feuerwehr ausgeübt werde , bleibe sich gleich. Hier sei das
Dichterwort anzuwenden: „Eines, schickt sich nicht für Alle " .
Was für Berlin , Hamburg u. s. w . paßt, patzt nicht auch für
eine kleinere Stadt wie Karlsruhe . Wir freuen uns deshalb ,
daß wir ein trefflich geleitetes Feuerwehrkorps besitzen , das
sich seiner Aufgabe stets gewachsen gezeigt hat . Wir freuen
uns ferner , daß sich immer noch Männer finden, die nicht leicht¬
fertig eine Institution verlassen, die so wohlthätig auf die All¬
gemeinheit wirkt. Gerade in unserer Zeit, wo der ideale Geist
so abhanden geht, ist das doppelt anzuerkennen. Aber auch
in anderer Beziehung wirkt die Feuerwehr ausgleichend, sie
stärkt den Sinn für Ordnung und Unterordnung , was für den
Einzelnen sowohl als für die Gesammtheit von Bedeutung ist ;
sie pflegt den Bürgersinn , ohne den kein Gemeinwohl gedeihen
kann ; sie fördert den Geist der Duldung in sozialer, politischer
und konfessioneller Hinsicht . In ihren Reihen kennt sie keine
politische Partei . Die Grotzh . Regierung unterstützt daher mit
heften Kräften die Bestrebungen der Freiwilligen Feuerwehren
und auch Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
durch Stiftung des Ehrenzeichens für Wjährige Dienstzeit im
Jahre 1877 , sowie durch Erweiterung der Stiftung für 40-
jährige Dienstzeit im Jahre 1898 sein reges Interesse an der
Feuerwehrsache bekundet . Der schönste Lohn für die Pflicht¬
treue liege jedoch in der inneren Befriedigung , wenn schon
auch die äußere Anerkennung Freude hervorruft . Es gereicht
mir zur großen Freude, daß heute wieder eine große Anzahl
Männer das Ehrenzeichen für 25- bezw. 40jährige Dienstzeit
erhalten ; es spricht dies deutlich , daß der richtige Geist im
Korps herrscht , sonst würden diese Männer nicht 25 und 40
Jahre dem Korps treu geblieben sein . Hierauf überreichte Herr
Geh. Oberregierungsräth mit den Wünschen , daß die Jubilars
das Ehrenzeichen noch lange Jahre in Gesundheit tragen mögen»
dieselben an folgende Mitglieder des Korps : 1 . Für 25 -
jährige Dienstzeit : Georg Greulich , Schneider¬
meister ; Franz Riffel , Korbwaarenfabrikant ; Cajetan
Sattler , Instrumentenmacher ; Jakob Spitzfaden , Wag¬
nermeister ; Karl Wankmüller , Schuhmachermeister. Von
der 8 . Kompagnie Karlsruhe -Mühlhurg : Franz Jäger , Fär¬
bermeister ; Philipp Koch , Fabrikarbeiter. Für 40jährige
Dienstzeit : Wilhelm Graf , Schuhmachermeister; Christof
Grimm , Privatier ; Wilhelm Lautermilch , Hof¬
lieferant . Von der 8 . Kompagnie Karlsruhe -Mühlburg : An¬
dreas Kögel , Landwirth ; Wilhelm Metzger , Fabrik¬
arbeiter ; Karl Hartmann , Kirchendiener ( Johann Bran -
nath ist inzwischen verstorben ) . Von der Feuerwehr der
Maschinenbaugesellschaft: Adolf Bäuerle , Mechaniker. Herr
Geh . Oberregierungsräth Föhrenbach forderte zu einem
Hoch auf die Dekorirten auf . Kommandant Schlachter
dankte Herrn Geh . Oberregierungsräth Föhrenbach für die
schönen Worte, welche er dem Korps gewidmet als auch für
das Wohlwollen, das er demselben stets entgegengebracht Habs
und schloß mit einem dreifachen Hoch auf den Stifter der
Ehrenzeichen, Seine Königliche Hoheit den Grotzherzog .
Hiermit hatte der Festakt , dem seitens der Stadt Herr Stadt¬
rath Döring angewohnt hatte, sein Ende erreicht. Während
die 2 . Kompagnie in der „Alten Post" eine kleine Feier für
die Dekorirten veranstaltete, geschah dies seitens der 1 . Kom¬
pagnie im „Lamm"

, wobei den Dekorirten unter Reden und
Toasten Geschenke überreicht wurden. Außerdem sandte die
1 . Kompagnie an Seine Königliche Hoheit den Grotzherzog
und Seine Königliche Hoheit den Erbgrotzherzog ein
Huldigungstelegramm ab . . I

ssf Mannheim , 9 . Sept . In festlicher Weise wurde in unsererStadt das Geburtsfest Seiner Königlichen Hoheit des
Grotzherzogs begangen. Die Häuser hatten reichen
Flaggenichmuck angelegt. Glockengeläute und Böllerschüsse lei¬
teten den festlichen Tag ein . In den verschiedenen Kirchen
wurden Festgottesdienste abgehalten, die sehr zahlreich besucht
waren . Vormittags 8 llhr fand die Vereidigung der jungen
angehenden badischen Staatsbürger durch den Amtsvorstand ,
Geh . Regierungsrath Lang , statt. Ferner wurden um 11
Uhr rm ^iaihhaussaale an Mitglieder der Freiwilligen Feuer -
wehr , sowie an 27 treue Arbeiter und eine Arbeiterin Aus -
zeichnungen bertheilt . Mittags 1 Uhr begann im Parkhoteldas offizielle Festessen, an dem sich circa 100 Personen be¬
theiligten . Den Trinkspruch auf Seine Königliche Hoheit den
Großherzog brachte Herr Landeskommissär. Geh . Ober -
regrerungsrath Pfisterer aus.

UZZ Freiburg , 9 . Sept . Heute steigt die Erinnerung an den
herrlichen Junitag bei Freiburgs Bewohnern auf , an welchem:
Seme Königliche Hoheit der Großherzog die Perle des.
Breisgaus mit Höchstseinem Besuche beehrte und unter dem
Jubel der ganzen Bevölkerung auch dieser Stadt an den großen
Jubiläumsfesten einen hervorragenden Antheil gewährte . In
dankbarem Gedenken an jenen hohen Freudentag und mit den
wärmsten Glück- und Segenswünschen zum heutigen und noch
recht zahlreichen künftigen Geburtsfesten begehen wir das
hehre Landesfest, das Fürst und Volk in einmüthiger Stim¬
mung gegenseitiger Liebe vereint. Am Vorabend kündeten das
Geläute aller Glocken und Böllersalven vom Schloßberg die
Vorfeier des Festes an, das mit einem Konzert im Stadt¬
garten und Beleuchtung des letzteren eingeleitet wurde . Auch
mehrere Vereine hatten an diesem Abend Festlichkeiten veran¬
staltet . Heute Früh zeigte sich die Stadt in reichstem Flaggen¬
schmuck . Zuerst ertönten wieder Böllersalven und Glocken¬
geläute , darnach war Festgottesdienst in den Gotteshäusern
der verschiedenen Konfessionen , der eine sehr zahlreiche Bethei¬
ligung fand . Die städtische Feuerwehr versammelte sich im
Kornhaussaal , wo an vier Mitglieder das von Seiner König¬
lichen Hoheit gestiftete Ehrenzeichen für 25jährige treue Dienst¬
leistung und an 18 Mitglieder die städtische Medaille für 15-
jährige Dienstzeit überreicht wurde . Das Festessen fand im
„Europäischen Hof

" statt, wobei Geh . Regierungsrath Muth
den Toast auf Seme Königliche Hoheit ausbrachte. Heute
Abend wird ein Festkonzert im Stadtgarten mit freiem Ein¬
tritt für Jedermann die öffentliche Feier zum Abschluß bringen .



Z Konstanz, S . Sept . Die Feier des Geburtsfestes
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs wurde mit
Rücksicht auf das Jubiläumsjahr Heuer rn besonders freudiger
und begeisterter Weise begangen . Gestern fand Abends um
6 Uhr Festgeläute und später Zapfenstreich statt , worauf die
festlichen Versammlungen der nunmehr sieben hiesigen mili¬
tärischen Vereine und des Wachkommandos der Garnison mit
den eingezogenen Reservisten folgten . Der heutige Festtag be¬
gann mit Festschießen im Stadtgarten , einer Choralaufführung
der Stadtmusik vom Münsterthurm aus und nachfolgendem
Weckruf . UUm S Uhr wurden für alle Konfessionen Festgottes¬
dienste abgehalten . Um 11 Uhr fand im Konziliumssaale in
überaus feierlicher Weise die Uebergabe der von Seiner König¬
lichen Hoheit dem Grotzherzog gestifteten Ehrenzeichen für
25jährige Dienstzeit an vier Mitglieder der Freiwilligen Feuer¬
wehr durch den Stellvertreter des Großh . Amtsvorstandes , Herrn
Amtmann Zerenner , sowie der von der Stadt gestifteten
Medaille für 20jährige Dienstzeit an drei Mitglieder der Frei¬
willigen Feuerwehr und an vier Mitglieder der Bahnhoffeuer¬
wehr durch Herrn Bürgermeister Hau lick statt . Außerdem
wurden zwei Arbeiter der Herose ' schen Fabrik durch Verleihung
der vom Großherzog gestifteten „Ehrenzeichen für treue Arbeit"
(25 Jahre ununterbrochener Dienstzeit ^>ei ein und demselben
Arbeitgeber, vom vollendeten 30 . Lebensjahr an ) ausgezeichnet.
Um halb 2 Uhr begann das Festessen im Jnselhotel , wobei Herr
Oberbürgermeister Weber eine schwungvolle Festrede hielt .
Heute Abend veranstaltet der Kur- und Verkehrsverein noch
ein Konzert im Stadtgarten , verbunden mit Feuerwerk und
Illumination . Zur Feier des Tages sind die öffentlichen und
Privatgebäude , der Hafen und die darin verkehrenden Schiffe
aller Bodenseeuferstaaten festlich beflaggt.

* Berlin , 9 . Sept . Tie „Nordd . Allg. Ztg .
" schreibt :

Seine Königliche Hoheit der Großherzog Fried¬
rich von Baden feiert morgen , am 9 . September ,
seinen 76 . Geburtstag . Dies ist , wie alljährlich, ein Tag ,
an dem nicht nur im Großherzogthum Baden , sondern
auch im ganzen übrigen Deutschland des greisen Fürsten
als eines der Helden aus der Zeit der Wiederaufrichtung
des Deutschen Reiches mit herzlicher Verehrung und Liebe
gedacht wird .

Karlsruhe, 10 . September.
* (Die Beisetzungsfeier ) für den verstorbenen

Bankier und Generalkonsul Leopold Millstätter , fand
am Sonntag unter zahlreicher Betheiligung aus allen Kreisen
der hiesigen Bevölkerung statt . Neben den Vertretern hiesiger
und auswärtiger Banken und Bankiers und zahlreichen Ange¬
hörigen verschiedener Industrien waren das Handelsgericht,
welchem der Verstorbene angehörte und sonstige Körperschaften
vertreten . Auch nahm der Militärverein an der Feier theil , um
den Verstorbenen, der im Kriege 1870/71 mitgekämpft hatte ,
auch seinerseits zu ehren. Nach einer zu Herzen gehenden Rede
des Rabbiners , der ein Lebensbild des so jäh aus dem Leben
gerissenen Mannes entworfen hatte , sprach ein Vertreter der
Bereinigung Badischer Israeliten , die seiner Zeit von dem Ver¬
storbenen gegründet wurde . Ferner sprach Bankdirektor
Heinsheimer aus Wien , der früher viele Jahre dem Hause Veit
L . Hamburger angehörte , einige ergreifende Abschiedsworte ,
worauf ein Vertreter der Burschenschaft Teutonia , zu dessen
alten Herren der Verstorbene gehörte, die letzten Grüße der
Burschenschaft überbrachte. Die Leiche des Verstorbenen wurde
darauf nach Heidelberg überführt , wo Nachmittags 3 Uhr
die Feuerbestattung stattfand .

kT ( Sitzung der Ferien st rafkammer I . vom
8 . September . ) Vorsitzender: Landgerichtsrath Siegel .
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Referendar Engel¬
hardt . — In den zur Verhandlung stehenden Berufungs¬
sachen wurden folgende Entscheidungen getroffen : Modelleur
Franz Krause aus Meisen wegen Körperverletzung 10 M.
Geldstrafe ; Händler Franz Taver Knapp aus Ottenhöfen,
wohnhaft in Rastatt , wegen Körperverletzung 2 Wochen Ge¬
fängniß ; Zimmermann Wilhelm Fr . Gamer aus Siafforth
wegen Wwerstands 14 Tage Gefängniß ; Josef Karl Ludwig
Kah aus Baden , Emil Schneider aus Mülhausen und
Richard Lehmann aus Oberharmersbach , sämmtliche Metz¬
gerburschen in Baden je 12 M . Geldstrafe wegen Körperver¬
letzung. — Auf Freisprechung erkannte der Gerichtshof in der
Anklagesache gegen den in Mannheim wohnhaften Äienstknecht
Karl Bundschuh aus Steinbach wegen Diebstahls und in
der Anklage gegen die Kellnerin Katharina Philippine Engel¬
hardt von hier wegen Betrugs . — In geheimer « itzung
wurde die Anklage gegen den Schreibgehilfen August Riffel
aus Bruchsal, wohnhaft in Rastatt , verhandelt . Der Änge -
schuldigte , der sich gegen den 8 176° R .St .G .B . vergangen hatte ,
wurde unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu
1 Jahr 6 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehrverlust ver -
urtheilt .

Die Kämpfe am Panama-Jstmus .
(Telegramme.)

* Washington , 10 . Sept . Ter stellvertretende General¬
konsul von Venezuela , Ehrenmann , meldet :
Ein Telegramm besagt, daß Aqua - Dulce den Re¬
gierungstruppen übergeben worden sei . Zur Zeit befinden
sich vier Kriegsschiffe von Aufständischen im Meerbusen
von Panama . Gerüchten zufolge rücken die Aufständischen
gegen die Eisenbahn vor . Der Konsul betrachtet die Lage
in Colon und in Panama als ernst .

* Ncw -Aork , 10 . Sept . Ter hiesige venezolanische Ge¬
neralkonsul erhielt folgende Depesche ohne Datum : Prä¬
sident Castro schlug heute die Aufständischen , die
unter den Generalen Lasiano, Mendoza und Riera stan¬
den, in erbittertem Kampfe Lei Tinaguillo vollständig.

Zur Lage in Südafrika.
(Telegramme. )

* London, 9. Sept . Ter Vertreter der Preß - Asso¬
ziation hatte ein Interview mit Chamberlai n.
Darnach versuchten die Burengenerale erfolglos , für die
Burenflüchtlinge die Erlaubniß zur Rückfahrt in die
Heimath ohne Ablegung des Unterthaneneides zu er¬
langen . Tie Burengenerale bemühten sich ferner, die
Zusicherung zu erhalten , daß gewisse ehemalige . Beamte
der Burenrepubliken sobald als möglich unter der neuen
Verwaltung in ihren früheren Stellungen - ähnlichen
Aemtern verwendet werden sollen . Chamberlain lehnte
es ab , für die Regierung bindende Erklärungen abzugeben.

* London, 10 . Sept . Bot ha , Tewet und Tela -
rey fuhren gestern um 4 Uhr 30 Minuten Nachmittags
in einem Omnibus von Horrers Hotel nach den Docks ab ,
stürmisch begrüßt von einer großen Menschenmenge.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Frankfurt a. d. O ., 9 . Sept . Seine Majestät der

Kaiser traf Nachmittags um 4 Uhr 30 Minuten mit
einem Schimmelviererzug aus dem Manövergelände in
Sonnenburg ein . Tausende von Landleuten aus dein
Warthebruch und dem Sternberger Land , sowie die Son¬
nenburger Bürgerschaft brachten dem Kaiser jubelnde
Ovationen dar . Ter Kronprinz kam mit einem Auto¬
mobil . Tie Begrüßung gestaltete sich noch enthusiastischer
als am 23 . August 1888 bei der Uebernahme der Protek¬
torswürde des Johanniterordens . Abends fand Tiner
im Jagdzelt im Schloßpark statt .

LUX . Berlin , 9 . Sept . Zur Kölner Erzbischofsfrage
hat man erzählt , der Kandidat Seiner Majestät des
Kaisers sei . der jetzige Abt von Maria Laach ,
Freiherr von Stotzingen . Zur Erörterung dieser Kan¬
didaturfrage weile als Vertrauter des Kaisers der Bischof
von Metz in Maria Laach . Auch verhandle der Kaiser
darüber auf diplomatischem Wege mit dem Papste . Diese
ganze Geschichte ist eine müßige Erfindung .

* Berlin , 10 . Sept . Der „ Reichsanzeiger" meldet : Dem
Bürgermeister Ritter von Marx in Homburg v . d . H . wurde
der Titel Oberbürgermeister verliehen.

* Berlin , 10 . Sept . Das „Armeeverordnungsblatt " veröf¬
fentlicht eine Kabinetsordre , betreffend Abänderung der Ver¬
ordnung über die Ehrengerichte der Offiziere im
preußischen Heere, wonach die den Ehrengerichten unterworfenen
Sanitätsoffiziere der Armee und Marine , sowie der Schutz¬
truppen in einem ehrengerichtlichen Verfahren gegen einen
Offizier als Zeugen nicht zu vereidigen sind , sondern die Rich¬
tigkeit ihrer Aussage aus Ehre und Pflicht zu versichern haben.

* Kiel, 10. Sept . Das Torpedoboot 6 110 ist gestern Vor¬
mittag 11 Uhr auf der Germaniawerft vom Stapel ge¬
laufen .

* Geestemünde, 10 . Sept . Das Schulschiff „ Großher¬
zogin Elisabeth " trat die Winterreise nach Madeira ,
Brasilien und Westindien an .

* Greifswald , 10 . Sept . ^ Die „ Greifswalder Zeitung " mel¬
det : Der frühere Oberprästdent von Pommern , v . Behr -
Negendank , ist auf seinem Stammgut Semlow im Kreise
Franzburg gestorben .

* Breslau , 10 . Sept . Die „ Schlesische Zeitung " meldet :
Das russische Eisenbahnministerium habe nunmehr den An¬
schluß der Bahnlinie Herb y— C zenstochau an
die preußische Staatsbahn in Herby genehmigt.

* Wien, 10 . Sept . Ein Kaiserliches Patent verfügt
die Auslösung der Landtage von Niederöster¬
reich, Oberösterreich , Salzburg , Steiermark , Kärnthen ,
Mähren , Schlesien und Vorarlberg und bestimmt Neu¬
wahlen .

* Wien, 10 . Sept . lieber einen Zwischenfall bei der
Eröffnung des neuen russischen Konsulats in
Mitrowitza wurde aus Konstantinopel vom 7 . Sep¬
tember gemeldet: Der neu ernannte russische Konsul Stsch er¬
bt na sandte von Scutari an seinen neuen Bestimmungsort
seine Dienerschaft voraus . Albanesen, welche gegen die Neu¬
einrichtung des russischen Konsulats protestirten , bedrohten die
Dienerschaft, die , von den Lokälbehörden beschützt, zwei Tage
in einer Kaserne wohnte und sodann mit militärischer Be¬
deckung nach ll e s k u e b gesandt wurde . Die Pforte ver¬
weigerte vor der Hand die Exequatur mit dem Hinweis da¬
rauf , daß es in Mitrowitza kein anderes Konsulat gebe , dürste
aber dem Verlangen Rußlands nachgeben . Rußland hat die
Weigerung der Pforte bezüglich der Durchfahrt von vier nicht
armirren Torpedobooten durch die Meerenge beantwortet , die
Einwände der Pforte verworfen und besteht auf der Durchfahrt .
Die Gerüchte , Rußland verlange Kohlenstationen im Lchwar-
zeu Meere und im Marmarameere , sowie gewisse Konzessionen
für Jerusalem , haben bisher noch keine amrliche Bestätigung
gefunden.

* Wien, 10 . Sept . Das Eisenbahnministerium
leitete die Bestellung von 470 Wage -n alter Art ein . Die
Herstellungskosten betragen rund 3,9 Millionen Kronen.
Sämmtliche österreichische Waggonfabriken werden unter Be¬
kanntgabe des Bedarfes aufgefordert , entsprechend dem Ar-
beilsbedürfnisse gemeinsame Vorschläge für die Vcrtheilung
der Lieferung dieser Wagen zu machen .

* Budapest, 9 . Sept . Der Präsident des Abgeordneten¬
hauses, Graf Apponyi , hielt bei Eröffnung der landwirth -
schaftlichen Ausstellung in Lovrin im Temeser Komitat . einem
zumeist von Schwaben bewohnten Orte , eine Rede , in der er
ausführte , er sei erschienen , um den deutschsprachigen Mitbür¬
gern, diesen fleißigen und patriotischen Leuten , die Liebe der
ganzen ungarischen Nation auszudrücken. Er fordere die
Schwaben auf , gute ungarische Brüder und Patrioten zubleiben.

* Haag, 10. Sept . Ter Kolomalminister van Asch
van Wyck ist gestorben .

* Budapest, 9 . Sept . Auf dem landwirtbschafrlichen Kon¬
greß in Preßburg kündigte Ministerialrath SeIlcy den
demnächst im Abgeordnetenhause vorzulegenden Gesetzentwurf
über die Regelung der Auswanderung an , nach
welchem die Verleitung zur Auswanderung strenge bestraft und
eine strenge Kontrole der Auswanderungsagenturen cingeführt
werden soll.

* Paris , 10 . Sept . Nach einer Meldung aus Dji¬
bouti kam Ras Mako nnen Samstag an Bord
eines englischen Kriegsschiffes dort an . Am Sonntag
gab der Statthalter Bouhonre ihm zu Ehren ein Fest¬
mahl . Ras Makonnen reiste gestern mit Sonderzug nach
H a r r a r .

* Paris , 9 . Sept . Der Ministerrath beschloß , den Oberst¬
leutnant St . Remh zur Disposition zu stellen .

* Lesneven, 9 . Sept . Nach dem Dorfe Le Volgoet fand eine
Wallfahrt statt , an welcher sich etwa 30 000 Personen
betheiligten, unter ihnen ein Bischof und zahlreiche Priester .
Während der Wallfahrlsandacht hielt der Bischof eine An¬
sprache , in welcher er die Bretonen zu ihrem Widerstand
gegen die Schließung der Schulen beglückwünschte.

* Neapel, 9 . Sept . Das russische Geschwader
unter dem Kommando des Admirals Krieger ist hier
eingetroffen . ,

* Foggia , 10 . Sept . Montag Abend traten in Can¬
dela 400 Landarbeiter infolge Lohnstreitigkeiten in den
Ausstand und besetzten die Ausgänge des Ortes , um
andere arbeitswillige Leute zu hindern , sich aus die Güter
zu begeben . Tie Gendarmerie versuchte die Ausständigen
zu überreden, die Freiheit der ' Arbeit zu achten , aber die
Ausständigen griffen den Gendarmeriewachtmeister an
und verwundeten ihn schwer durch Stockschläge . Das an-
kommende Militär wurde mit Steinwürsen empfangen,
wodurch mehrere Soldaten verletzt wurden . Dem Gen¬
darmeriewachtmeister und einem Gendarmen wurden dis
Gewehre entrissen . Das Militär sah sich genöthigt,
Feuer zu geben , wodurch fünf Personen g e -
tödtet und zehn verwundet wurden . Es sind sofort
weitere Truppen und 130 Gendarmen nach Candela ent¬
sandt worden . Tie Ordnung ist jetzt vollkommen wieder
hergestellt. Tie Justizbehörden haben die Verfolgung
eingeleitet. Tie Angreifer des Gendarmeriswachtmeisters
wurden verhaftet .

* London , 9 . Sept . Wie der „ Globe" erfährt , hat die Admi¬
ralität Nachricht von einem ernstlichen Gefechte er¬
halten , das im Persischen Golf zwischen der Besatzung des
Kanonenbootes „ Lapwing" und einem Sklavenschiffe stattfand .
Ein Matrose wurde getödtet und mehrere verwundet .* Barcelona , 8 . Sept . Gestern kam es hier zu Ruhestörun¬
gen, die man anarchistischen Umtrieben aus An¬
laß des Jahrestages des Todes McKinleys zuschreibt . Sieben
Personen wurden verwundet und sechs Verhaftungen vorge¬
nommen.

* Lissabon , 9 . Sept . Die portugiesischen Streitkräfte
im Norden von Benguella nahmen nach einem Ge¬
fechte , in dem mehrere Eingeborene fielen, die Unter¬
werfung der Sacco - Eingeborenen entgegen.* New - Uork , 9 . Sept . Der republikanische Kandidat Hill
wurde mit einer Mehrheit von 28 000 Stimmen zum Gouver¬
neur des Staates Maine gewählt . G* Hamburg , 9 . Sept . Laut einer beim hiesigen hai¬
tianischen Konsulate eingegangenen Benachrichtigung des
haitianischen Gesandten in Berlin dekretirte die Proviso¬
rische Regierung infolge der Unruhen ans Haiti dis
Schließung der Häsen Gonaives , Saint
Marc und Port de Paix für fremde Schiffe. Ter-
Gesandte macht hiervon im Aufträge des Präsidenten der
provisorischen Regierung , Boisrond Canal , Mittheilung .
Infolgedessen werden für die genannten drei Häfen vor¬
läufig keine Fakturen , Manifeste und andere Dokuments
mehr gezeichnet.

Verschiedenes.
-s Berlin » 10 . Sept . ( Telegr . ) Zu dem gestern Abend be¬

gonnenen deutschen Juristentage sind bereits viele
hervorragende Juristen aus allen Theilen Deutschlands , theil -
weise auch aus dem Ausland eingetroffen. Staatssekretär Dr .
Nieder ding und Minister Dr . Schönstedt werden mit
sämmtlichen Rächen auf dem Juristentagc erscheinen . Gestern
fand auf Einladung der Berliner Juristischen Gesellschaft eine
Begrüßungsfeier in den Räumen der Börse statt .

1 Berlin , 10. Sept . Der 26 . Deutsche Juristentag
wurde gestern Abend eröffnet . Anwesend waren Justizmini¬
ster Schönstedt , Staatsminister Rieberding , zahl¬
reiche Universikätsprofessoren, richterliche Beamte u . A . -Justiz¬
rath Vierhaus begrüßte die Erschienenen namens der Ber¬
liner Juristengesellschaft.

s- Berlin , 10 . Sept . ( Telegr . ) Der frühere Leiter des Tief¬
bauwesens, der Berliner Stadtbaurath Hobrccht , ist hier
gestorben .

f Hamburg , 9 . Sept . Die „ Hamb. Börsenhalle " meldet :
lieber die Jsolirung des Dampfers „ Neidenfels erhalten
wir von der Polizeibehörde folgende Mitthcilung : Am Lamstag
traf an Bord des „ Neidenfels" von Kurachee über Liverpool
ein Matrose ein , der an Fieber und Drüsenschwellnng er¬
krankt war . Der Hafenarzt ordnete deshalb die liebersührung
in das Eppendorfer Krankenhaus an . Da der Verdacht der Er¬
krankung an Pest oder einer sonstigen ansteckenden Krankheit
nicht ausgeschlossen erschien , wurde das Schiff vorsichtshalber
für den Verkehr gesperrt und mit Beamten der Hafenpolizei
belegt. Die im Krankenhaus und hygienischen Institut sofort
vorgenommenen Untersuchungen ergaben einen Anhalt für das
Vorhandensein einer ansteckenden Krankheit bis jetzt nicht . Die
Untersuchungen sind noch nicht ganz abgeschlossen .

st Köln, 10 . Sept . ( Telegr . ) Gestern Nacht entgleisten
zwischen Urbach und Calb in einem von Lahnstein kommenden
Güterzuge fünf beladene Güterwagen . Verletzungen von Per¬
sonen sind nicht vorgekommen .

s- Gotha , 10 . Sept . ( Telegr . ) Frau Amalie L a uch e r t ,
die Witwe des Malers Professor Lauchert, geborene Prinzessin
Hohenlohe - Schillingsfürst ist gestorben .

st Rendsburg , 9 . Sept . -( Telegr . ) Der Oberleutnant
Pilgrim vom hiesigen 9 . Trainbataillon wurde in der Nähe
des Bahnhofs vom Zug überfahren und sofort getödtet.

st Brüssel, 9 . Sept . Nach einem Telegramm des hiesigen
Blattes „ Chronique" aus Vallee deLuchon ( Pyrenäen )
wurde der Ordonnanzoffizier des Königs der Belgier , Leut¬
nant Binje , am Fuße des Berges Maladetra von einem
Bären getödtet .

st Paris , 10 . Sept . Nach einem Telegramm aus Fort de
France vom 6 . d . M . ist angeordnct worden, den nördlichen
Theil der Ins el zu räumen und die Flüchtlinge im Süden
anzusiedeln.

st Neapel, 9 . Sept . ( Telegr . ) Vincenzo Guerricro ,der am 28 . Mai 1902 zwei Steine gegen den Königlichen Eisen¬
bahnzug warf , wurde heute zu 6 Jahren 8 Monaten Zucht¬
haus und 800 Lire Geldstrafe verurtheilt .

-( Neapel, 10 . Sept . ( Telegr . ) Der Vesuv zeigt eine
gewisse Thätigkeit , doch ist keine Gefahr vorhanden.Wie aus Catonia gemeldet wird , ist der Vulkan auf der
Insel Stromboli in starker Thätigkeit . Man vernimmt heftigeDetonationen verbunden mit Ausbrüchen. Der Rauch des
Vulkans lagert in einer schwarzen Wolke fast über der ganzen
Insel .

st Orsowa, 9 . Sepp ( Telegr . ) Der Persönendampfer
„ Franz Joseph" stieß gestern bei Czernawoda am Eisernen
Thore mit einem rumänischen Dampfer zusammen und sank .70 Passagiere und die Besatzung wurden ge¬rettet .

-j- Alexandrien, 9 . Sept . ( Telegr . ) Am vergangenenSamstag kamen in Egypten 1242 Erkrankungen an
Cholera vor , davon 20 in Alexandrien .

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Kcch) Adolf Kersting . Karlsruhe«



.sMlmger Militiirdieiist- , Allsstkller- Wh Asttrs-LtrKljemgs-GestWllst
Aktiva.

in Hamburg.
SllanL ank 31 . D « LSir »K»si ? 1901 . Passiva .

1 . Wechsel der Garanten .
2 . Grundbesitz:

Geschäftshaus An der Alster Nr . 86
in Hamburg . -kt 163 141 .16

GeschäftshausHeerengracht Nr . 450
in Amsterdam . „ 153 326 .25

Geschäftshaus ruö rovsle Nr . 166
in Brüssel . - ,, 171 200 —

- i- Abschreibung .
3 . Hypotheken .
4 . Darlehen auf Werthpapiere
5^ Werthpapiere :

Hambg . Staatsanl

492 667 .43
. 4 926 .67

a . 3'/, °/, v .
1893 äo 2500 . - s 95 °/»

(Tageskurs am 31 . Dezember
2 375 . -

eingestellt mit
b . Kronen 200 000 .— 4«/» Un¬

gar . Kronen-Rente L 93,75 °/» ^ 159 375 .—
(Tageskurs am 31 . Dezember
1901 ---- 95,35 °/») . _

eingestellt mit
Kronen 100 000 .- ö ' /^ /» däni¬
sche Jnselpfandbriefe zu diver¬
sen Kursen . -kt 98 524 .68

(Tageskurs am 31 . Dezember
1901 -- 92,75 °/») . _

eingestellt mit
(Kurswerth ultimo 1901 der sud s — e
benannten Werthpapiere .46 268 913 .75) .

0 . Darlehen auf Policen .
7 . Kautionsdarlehen an versicherte Beamte . - .
8 . Reichsbankmäßige Wechsel .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

40 . Guthaben bei anderen Versicherungs-Gesellschaften
11 . Rückständige Zinsen ^ .
12 . Außenstände (einschließlich laufender Dokumente)

und zwar :
s . bei Agenten (hiervon Extraprämien

209 283 .56) .
b . in eigener Verwaltung (hiervon Extraprämien )

^kt 61 517 .55) .
12s . Diverse Debitoren .
13 . Gestundete Prämien :

s . für Abtheilung I : Militärdienst -Versich >
b . „ „ II : Aussteuer - und A

Versicherung .
14. Baare Kasse .
15. Inventar und Drucksachen :

s Mobilien und Utensilien .
b . Drucksachen (abgejchrieben) .

16 . Sonstige Aktiva:

b . vorausbezahlter Stempel
V .83.

^ 6 ^ ^ 1. ^ t
405 000 1. Garantiefonds . 540000 - hi

2 . Kapital -Reservefonds .
3. Special -Reserven:

62 793 19

— n

s . Sicherheitsfonds .
167 793

1
19 -rk . Extrafonds . 105 000

4. Schaden-Reserve .
5 . Prämien Ueberträge :

2 324 l6
d

s . für Kapital -Versicherungen auf den Todesfall
d . für Kapital -Versicherungenauf den ) (

542 857 27

d
sl

487 740 76 Erlebensfall . > Abthei- I
( Aussteuer- u . Alters -Versicherung) I lung II I

b
5 731 540

15 838 13
F

0. für Renten-Versicherungen . . . ) l 0
32 ftä . für Militärdienst -Versicherungen, Abtheilung I 126 341 42 685 036

6. Prämien -Reserve: 8
s . für Kapital -Versicherungen auf den Todesfall
b. für Kapital -Versicherungenauf den i (

4 946 963Erlebensfall . I Abthei- I 95 v
2 375

j
— (Aussteuer- u . Alters -Versicherung) l lung II >

e . für Renten Versicherungen . . . - 1 S85 638 54
6 900 521

9

68 §ä . Militärdienst -Versicherungen, Abtheilung I . 1 567 919 19
7 . Gewinn -Reserve der Versicherten ( Dividenden -

28 594
s

12
159 375 — 6. Guthaben anderer Versicherungs- Anstalten bezw .

Dritter . 2 972 74 0
9. Baar -Kautionen .

10. Sonstige Passiven :
8 416 45

L̂
s . Beamten -Pensions - und Unterstützungsfonds . 14 185 49 s
b. gutgefchriebene Dividende und Zinsen . . . 6 683 71

68 260 274 68 e. nicht abgehobene Garantiefondszinsen . . . 30 — 20899 20 r
189 092 40 ^

316 988 28

323 487 43

24 339 25

493 501 15
t

146 616 07 640117 22
35 976 41

33 824 2c

164 507 8° 198 332 09
78 928 24

15 995 6t
15 995 69

21 228 6k
' 704 5c 21 983 21 !

8 545 653 26 ! 8 545 653 26

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurse .

V . 172 . Nr . 12 570 . Eppingen .
lieber das Vermögen des Georg
Hcrrmann , Metzger von Gemmingen
wurde heute am 6 . September 1902 ,
Nachmittags halb 5 Uhr , das Konkurs -

:rfahren eröffnet .
Herr Rechtsagent Konrad Keck, da -

Konkursforderungen sind bis zürn
. Oktober 1902 bei dem Gerichte
rzumelden .
Es wurde zur Beschlußfassung über

husses und eintretenden
c die im § 132 der Konkurs -
bezeichneten Gegenstände »

Freitag , den 10. Oktober 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

ir dem diesseitgen Gerichte , Zimmer
r . 3 , Termin anberaumt .
Allen Personen , welche eine zur

plimiselio ' ' -VsiÄesieiWgs-iliiM r» KM.
NL8LLL8» LLIIL 3L . 1SOL . Passiva .

1 . W -chsel der Aktionäre oder Garanten . . . . — — —
2 . Grundbesitz:

s . Berlin , Kaiserhofstraße 2 ( Geschäftshaus ) - . 429 000 —
d . Charlottenburg , Englische Straße 25/27 . . 441 000 —
v . Magdeburg , Gr . Münzstraße 18 . 267 728 —
ä . „ Tischlerbrücke 34 . 197 000 — 1 334 728 —

3 . Hypotheken . 90 059 944 80
4 . Darlehen auf Werthpapiere . 27 000 —
5 . Werthpapiere sowie Reichs - und Staatsschuld -

buchforderungen:
s . Staatspapiere . . 3 858 877 25
b . Pfandbriefe . . 512 311 65
e . Kommunalpapiere . 1791811 15
ä . Reichsschuldbuchforderungen . 352 342 80
6. Staatspapicre . 915 276 40 7 430 619 25

6 . Darlehen auf Policen . . 19 442 557 . Kautionsdarlehen an versicherte Beamte . . . — — —
8 . Reichsbankmäßige Wechsel . — — _
9 . Guthaben bei Bankhäusern . 1 860 48110. Guthaben bei anderen Versicherungsgesellschaften — —

-11 . Rückständige Zinsen . 10 971 kl12 . Ausstände bei Agenten (zur Zahlung von Anfangs
1902 fälligen Renten) . 1 694 582 0413. Gestundete Prämien . 8 780 ?414 . Baare Kasse . . . 430 825 0715 . Inventar und Drucksachen (sind abgeschrieben ) . — _

16 . Sonstige Aktiva:
s . Darlehen im Kommunaloerbände . . . 6 865 712 54
b . Zinsen für 1901, zahlbar 1902 . 915 766 87
e . Verzugszinsen . 113 50
ä . Verschiedene Forderungen . . . . . . 4 089 70
e. In Pfand genommene Werthpaviere . . . 49 000 _
k. Kautionen in Werthpapieren . 255 200 — 8 089 882 611̂7- Fehlbetrag . .

110 987257 17
Berlin , den 5 . Mai 1902 .

1. Aktien - oder Garantiekapital .
2 . Kapitalreservefonds .
3 . Spezialreserven :

s . Sicherheitsfonds der Versicherungsabtheilung
b - - „ 8

Gruppe 1 . .
o. Sicherheitsfonds der Versicherungsabtheilung 6
ä . Sicherheitsfonds der Sparkasse .
s . Verwaltungsfonds .

4 . Schadenreserve (Leistungsreservefonds ) :
s . der Versicherungsabtheilung ^ .
d- „ , L

Gruppe 1 . . ^kt 397 981,31
Gruppe 2 . . „ 3 480 .95

o. der Versicherungsabtheilung 6
5 . Prämienüberträge . . . . .
6 . Prämienreserve (Deckungsfonds) :

a . der Versicherungsabtheilung
« . für Rentenversicherungen ^ 6

für Kapitalversicherungen „
3 954 497,66

727 442 65
der Versicherungsabtheilung L :
a . für Rentenversicherungen

Gruppe 1 ^ t 29 761 286,55
ss. , „ Gruppe 2 „ 104 9 480,90
7 . für Kapitalversicherungen Gruppe 1 . .

0. der Versicherungsabtheilung 6 :
« . für die am 1 . Januar 1903 und später

fälligen Klasfenrenten . . 46 51 554 973,34
ss, für die am 1 . Januar

1902 fälligen Klaffen¬
renten . „ 2 014 732,65

7. Gewinnreseroen der Versicherten:
s . der Versicherungsabtheilung L ( Gewinnantheile

für das Jahr 1897 und frühere Jahre ) . .
b . der Versicherungsabtheitung 0 (Zuschlagsrenten

für das Jahr 190l und frühere Jahre ) . .
8. Guthaben anderer Versicherungsanstalten bezw .

Dritter :
s . Vorausgezahlte Stempel .
d . Vorausbezahlte, noch nicht fällige Prämien

l Einlagen , laufende Beiträge , Nachzahlungen)
0. Für Rechnung des Kreises Tuchel zu tilgende

Anleihe . . .ä . Verschiedene Guthaben . . . . . . . . . . .
9. Baarkautionen . . . . ; , .10, Sonstige Passiva :

s . Einlagefonds der Svarkasse . . . . . .b . Als Faustpfand bei der Anstalt hinterlegte
j Werthpapiere . .

0. !Kautionen iü Werthpapieren . . . . . . .
11 . Ueberschuß

^ 6

163 325

1 168 014
3 988183

477197
480 562

7 763

401462
136595

4 681940

30 810 769
1 152 757

31

53 569 705 >99

20 300 72

300 295 !o5
V

41 20

87 532
^
96

56 389
20 <10

12 535 816 31

49 OM j—
255 200 ^

^6

6 277 282

545 840

89

93

90 215 173

320 596

163 974
4 500

12 840016
599 872

110 967 257 !17

V.129. Direktion der Preußischen Renlen -Verficherunys -ÄMatt .or. Krönig. Hartung . Gugels .

nen , dem Konkursverwalter bis zum
i . Oktober 1902 Anzeige zn machen .

Eppingen , den 6 . September 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Hcrm .
V .171 . Nr . 12 464 . -Eppingen .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Max Hirsch
»on Eppingen wurde heute nach Ab¬
haltung des Schlußtermins aufge¬
hoben.

Eppingen , den 3 . September 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Herm .
V . 190 . Nr . 41 426 . Pforzheim ,

lieber das Vermögen der Hans Kah -
lert Ehefrau , Rosa geb . Steinbach
hier , wurde am 6 . September 1902 ,
Vormittags 10V - Uhr das Konkurs¬
verfahren eröffnet .

Der Kaufmann Emil Rau in
Pforzheim wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum30 . September 1902 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte Zimmer Nr . 19
zur Beschlußfassung über die Beibehal¬
tung des ernannten oder die
Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden
Falls über die in § 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf V

Mittwoch , Hey 8. Oktober 1902 ,
Lvtimttags 9 Uhr .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig find , wird aufgegeben ,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen 'dder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis znm30 . September 1902 Anzeige zu
machen.

Pforzheim , den 6 . September 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Lohrer .
V . 173 . Nr . 41112 . Pforzheim .

Im Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Hch . Schäfer hier , ist zur

s Prüfung der nachträglich angemekde -
ten Forderungen Termin bestimmt
auf :

Mittwoch , den 1 . Oktober 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht hier , Zimmer
Nr . 19.

! Pforzheim , den 4 . Sevtember 1902 .
Gerichtsschreiber Gr , Amtsgerichts .

Lohrer . *
' B . 169 . Philippsburg . In dem
Konkursverfahren über das Vermögendes Bäckers David Offenhäuser in
Kirrlach ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhe¬
bung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei Leu - Ver -
theilung zu berücksichtigenden Forde -
rungen Schlußtermin vor dem Großh .
Amtsgerichte Hierselbst bestimmt auf :
Donnerstag , den 25 . September 1902 ,

! Vormittags 9 Uhr .
! Philippsburg , 4 . September 1902 .
^ Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
> Reinhard .

, g V . 127 . Freiburg . In dem Kon -
kursverfahren über das Vermögen des
1 Friedr . Roser , Wirth zum Heiden¬
hof hier, , soll die Schlußvertheilung
stattfmden . Hierzu sind 3842 M .
verfügbar , welche unter 243 M . be¬
vorrechtigte und 16 832 M . nichtbe¬
vorrechtigte Forderungen zu verthei -
l <m sind. Das Verzeichniß der zu be¬
rücksichtigenden Forderungen liegt aufder Gerichtsschreiberei Großh . Amts¬
gerichts zur Einsicht auf .

Freiburg , den 2 . September 1902 «Der Konkursverwalter : Kill .
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Leute HittaZ 3 Lki' sutselliek uaok lavASin
I ŝiäeu ln esiusui 77 . l -ebeusjulire unser lieber
Lruäsr , Onkel uuä Lob^vsAsr Herr

( ürrisliaii Lot » m,
OderlanäesKerivklKralk a . v .

Xarlsrube, äen 9 . Lextewber 1902 .
Irn Rainen äer k' s.inilie :

/^nna kokm.
Llumensxsnäeu vsrlleu im Kinns lles Verstorbenen

llanksnä eb§slednt .
V193

bLbisrhe
H. Lrlmu 'schr Hofduchdnrckerri, Karlsruhe

»r. v« AliM AerttzottA»n»st«k vr. Ketzmz» G. 9««r
»4 Htm»« K. Wimch»» »r. Kuot» K. Sirgrist Vr. Hrrffrr

Ännaken der Großh . Gadi sehen Gerichte
Organ der Ssdischen Anwalts Kammer

« all« I« T«̂ . Z«frrste SVVf». >» »«»««» gespaltenePrttigiS« P»«« - «k. »alpDhrlich.
U853.b

gsrnullnt L. OLclolrvr 1802 .

Pfälzische Pferde-Looses^
Gewinnchance « gegen Vorjahr nahezu verdoppelt .

Loose L 1 Mk .« 11 Loose M . 10 — empf . Hauptvertr . Stadtschreiber
« lnILsls in Zweibrücke « , in KarlSrnhe Osnl OStn , Lotterie¬
bank , L . Unlrlsmnr » », sowie die bekannten Loosverkaufsstellen.

krosck. KMM8IM Kilrl8rnlie.
Die Anmeldung neuer Schüler findet am
Donnerstag den H . September , von 8 —12 Uhr»

im Konferenzzimmer des Gymnasiums (Nr . 17 im 2. Stock ) statt. Dabet ist
- er Impfschein und ein Zeugntß über den früheren Schulbesuch vorzulegen.

Großherzogliche Direktion.
Wen d t . _ B -186

„ 2ünivk " ,
W «M WA M LtzM-sMMl -MMlIllM.

lSIInnL nm 31. DvASmUSD 1S01 .
pwnninn ,

Aktien-Kapitsl . . . i .
Kapital-Reserve . . .
Reserven für laufende Risiken, schwebende Schäden und Renten
Garantie-Konto für Arbeiterversicherung in Frankreich . . .
Guthaben der Rückversicherer und Diverse .
Beamtenunterstützungssond . .
Gewinn- und Verlust -Konto .

Total

» Ir,in » .
Verpflichtungsscheine der Aktionäre .
Kaffa .
Bank -Guthaben .
Immobilien , Effekten und Hypotheken .
Stückzinsen aus Kapital-Anlagen .
Prämien -Guthaben, direkt und bei den Agenturen
Diverse Debitoren .

B!76

kl.
5,000,000
2 ,000,000

15 .872,473
864 .642
454,884
399 .061

1,399,171
25 989,233

M.

17

3.000,000
71,229

416,667
21,570,848

157,156
747,307
26,022

LaÄisvIrs ^ ulrilLiLnis — IaQll6i ?LS
LIsLuns slottsi » soLon S . ri . 4 . Olctovsr 1802 .

Oie Hüllte llsr kimuabme virll 2U Oevinns verrranllt.
7000 Kslck-Vsnrinn « f 2us B,161 .2

« ttL . so,ooo
8 tr-288 bui-g6i- pfei - lie- l.0088 ; ^

emplisbit 81Hrnr « r- , Keusral -^ Asnt , Ktressbur ^ l . D .null alle änreb i-,ooss null kisLnts ksuutiiebvu Veriranlssteiieu .

KMeul - vreM .

Gebens

Lai-Isbaliön
Kaiköögö ^üi-r

ist äie Xrous aller Lalkse -
verbessernuA -mittei .

slUrortUuril
als äsrleiustsLalleeLNsatL .

T '197 .6

»
Deutsche Lebensverficherung Potsdam a. G.

Rechnungs-Abschluß für 1901 .
Einnahme.

Prämien - Reserve und sonstige Fonds aus dem Vorjahre
übernommen . ^4 27237 373 .91

Prämien-Einnahmen . „ 4 552 638,07
Zinsen - und Miethserlräge . . . 1060 965 .27
Sonstige Einnahmen . „ 95 889 .20

Ausgabe.
Versicherungs -Kapitalien und Renten . . . .
Rückkäufe und Prämien-Rückgewähr .
Dividenden an Versicherte .
Rückversicherungs-Prämien .
Provisionen Verwaltungskosten , Abschreibungen
Prämienresedve und sonstige Fonds Ende 1901 .
Gewinn .

Aktiva.

Hypotheken .
Darlehne auf Werthpapiere .
Werthpapiere .
Policendarlehne . .
Kautionsdarlchne .
Guthaben bei Bankhäusern und Agenten . .
Rückständige Zinsen .
Gestundete Prämienraten .
Kassenbestand .
Schuldscheine der Göllschancr Sterbekaffe . .

Passiva.
Reservefond . .
Spezialreserven . .
Schadettreserve
Prämienreserve und Ueberträge .
Gewinnreserve .
Baar -Kautionen .
Sicherheitsfond für Kautionsdarlchne . . .
Sonstige Passiva .
Gewinn-Saldo .

B104
Potsdam , den 1

Vallette .

32 966 866 .45

2001267 -81
181277 50
319189 .62
53533 .72

858 481 .25
28 920 178 67

629 937 .88
32 966 866 .45

1 425 541 .16
19990 125 63

50000 —
1474144 .30
4 525300 .54

114 812.05
402 448 .18

17 676 -25
1610050 .28

125 122 .09
79 58

^ 29 735 300.06

480 497 .96
557 286 48

. ^ 66 997 43
- // 27 616 864 .79

318 291 .71
49039 90

3 910 .96
12 469 95

629 937 .88
29 735 300 .06

April 1L02.
Vorstnuck .

vr . Otto . Lange .

s Hulol —
S'4b6 .19

0s >
Liii »

n . LlüviiLS L 8oL »n ,
Blnrrmovsr - I -omckoir —Wnssl

Die SlhmIiMlfkißklle
bet diesseitigem Notariat mit 600 M .
Jahresvergütung ist auf IS . Sep¬
tember l. I . zu besetzen . Bewerber
wollen sich unter Zeugnißvorlage mel¬
den . Jncipienten werden bevorzugt.

Elzach , den 31 . August 1902.
Großh . Notariat

anter . B 69 .3

^lügol llNlk
l' ianinos

von
LeekKlein , klütknek -,

8tsinweg kackt ,
81kin ^ a / L 8on8

(kreisInA« dlk . 900 — bis Lik . 1700 .—
null Köder)

empkiebit ller ^ Ilsinvertrstsr

KllckmA 8effir6i8M
LoHiskerunt ., T,ik,z

Ksrlgruks , ^ rdpi ' inrsnslk 'Lssö 4 .
Bekanntmachung.

V .170 . Nr . 33 412 11 . Mannheim .
DasKonkursversahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Heinrich
Schatz hier wurde , nach Abhaltung des
Schlußtermins , aufgehoben.

Mannheim , den 4 . September 1902 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 5 ;

Birkenmeyer.

ErhebungSortr

Total 25,989,233 7 Ganter . B69 .3 Der G'

Marktpreise der Woche vom 31 . August bis 7 . September 1902. (Mitgethrilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)

Stroh - ZU L Brod ? K >sL § § ^ Brennvl ^
Z § L» z-» _ ^ ^ _ " ^ ^ SL. ^ ö V - ^

B 80 L . Nr . 7653. Offen bürg .

Großh. Bad. Staats-
Ersenbahnen .

Zur Errichtung eines Weichenwär--
terwohngebäudes auf Station Kirn¬
bach, der Hausach—Schiltacher Bahn ,
sollen die Grab - und Maurerarbeiten ,
Steinhauer - , Zimmer- , Verputz -.
Schreiner - , Glaser - , Schlosser - , Blech¬
ner - und Maler - und Tüncherarbeiten
zur Ausführung vergeben werden.

Die Zeichnungen und Bedingungen
sind auf diesseitigem Geschäftszimmer
an Werktagen, zu den üblichen Dienst¬
stunden, einzusehen. Daselbst können
auch die Verdingungsanschläge in Em¬
pfang genommen werden. Zusen¬
dung von Zeichnungen, Bedingungen
und Verdingungsanschlägen nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Die Angebote sind spätestens bis
Dienstag, den 16. September ,

Bormittags 10 Uhr,
verschlossen, postfrei und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen, an den
Unterzeichneten einzureichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Offenburg , den 2 . September 1902.

Großh . Bahnbauinspektor.
Ä160 .2 Nr . 6 901 . Konstanz

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen .

Die nachgenannten Arbeiten zur
Herstellung eines Wiirterwohngebäu -
des auf Station Reichenau sollen im
öffentlichen Verdingnngswege verge¬
ben werden :

im Anschlag von M .
1. Erd - , Maurer - , Stein -

Hauer- und Gypserar -
beiten 6103

2 . Zimmerarbeiten 1747
3 . Schreinerarbeiten 433
4 . Glaserarbeiten 228
5 . Blechnerarbeiten 290
6 . Schlosierarbeiten 253
7 . Anstreicherarbeiten 291'
Pläne und Bedingnißheft liegen

auf dem diesseitigen Hochbaubureau
( Bahnhofplatz 14 ) zur Einsicht auf
und werden daselbst auch Angebots¬
formulare zum Einsetzen der Einzel¬
preise abgegeben.

Die Angebote sind verschlossen, post¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis längstens Montag » den
15. September l . I ., Nachmittags
4 Uhr , bei dem Unterzeichneten ein¬
zureichen.

Konstanz, den 6 . September 1902.
Der Großh . Bahnbauinspektor.
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liK Erhebungsorte

Hilztngen .
Konstanz- )
Radolfzell
Meßktrch .
Pfullendorf
Stockach .
Ueberltngen
Lillingen .
Bonndorf .
Breisach*)
Emmendingrn
Endingen .
Kenztngen
Ettenhetm

' )

16.- I

^
- . -

16 .5» 14 — 1550 14 .50
. 16 .0« ! - 1390 13 . - 14 .62

15 7̂318V8 !- _ —. _
>18 .- - .- - .- - .-

16 .5018 25 '- - - .- 1415
. 17 . - — .- — .- 19 .96
*

16
'
— 14 - 15^— 14 —

17 - _ .- 15 - 15.— 1b .—
. 17 13 —14.— 14 .50
*

1?!- II ^ 14— 14
'
— 14S0

_ 1424 14 .22 15.83
17 .— _ _ 13 — 14 - 15 —
18 .50 17.60 14 .- 15.— 1950
17 .- _ 13 .28 14.36,15 -
1? .- 14 .2515 .— 15 .50
16 .75 — — 1390 15.1» 1460
17L0 IS 50 1550 1LLV14L0

15 —
17.25
15.—

SKS
isZo

17
'
öS

16.7«N
16 5̂8
15.90

18 - 17.- 16 — 17 — 18 —
17 .- !Ü5 .- 15 — 15.—

Konstanz .
Stockach .
Ueberlingen
Donaueschtng
Btllingen .
Waldshut .
Breisach *)
Ettenheim
Freiburg .
Lörrach .
Müllhetm .
Kehl . .
Lahr . .
Lffenburg
Badens .
Rastatt «) .
Bruchsal .
Durlach .
Ettlingen .
Karlsruhe *)
Pforzheim
Mannheim
Schwetzingen
Heidelberg *)
Mosbach .
Wertheim *)

en

Lahr . .
Lffenburg
Rastatt . .
Bruchsal *)
Durlach .
Karlsruhe *)
Mannheim
Mosbach *)
Werthet« *) . . . ^ - -— . . - -

H NpHe sitz Getreide- hezw. Futterartikrl nach Erhebung bet größere» » eschLsten bep» Händler », Müllern/ « Mdwirthrn unb KNHtteMen

St

«
SS

coh

Heu

^

Kartoffeln

I

100 Kilogramm
UL

4 .4V 3 . — 6.— 7 .—
560 2 .80 b — 7 .50
5 .— 4.40 5 .50 5 .50
5 — 4.— 5.— 4 .50
6 - 5 .— 5. - 7.60
5 - 4 - 6 — 6 —
6 — 5 - 7 .— 5.80
8 - 2 .4» 6 .- 8.40
3 75 _ - - 4.75 6 .—
460 3 60 6 — 5.40
4 .— 3 .5» 4 - 7 .20
8 — 8.- 5.60
3.8» 2.80 5L0 7 .50
S — 4 — 5 .20 8.40
4 .4» _ 6 — 5 .40
4.2» 4 .80 5.68
4b » 3 — 6.50 720
4 - 3.50 6.— 6 .—
3.60 3 — 6.- 8 -
5.— 7.— 6.—
8 — S — 5 — 7 . -
5 — 4 — 7.-
440 6 - 5 .—
5.— 4 — 5.5» 6.50
7.75 6 — 8 - 7.—
5.-S 4 - 7! 5:-^

Sorte

K K L
L

L
Z Ls

«S
1 Kilogramm

38

2«

152 140l20ft60150160 220
144 140120150150150 220
144 136 1̂20ft60130 152 200
140 132120140 120 160 210
140 !140 !l30l60440 160 18
140 140 !l001S2140 152 200
152 140130 1 «>0160 160 220
136 136 - 160 120 160 240

140 120 160 !160!170 22g
130 100 180 ^ 50460 230
120 :100180 180150 220
140432 152 140152 230
136436,160
140130
140110

. . 136110
152 144 —

9 'in
160j140 160 220
17015» 170 240
150140150 230
160 140,160230

148440100460 140 160 220
144 :136 , — 148420148 240
160 136 110 156 120 16« 220

— 152186460 240
120 160 ' 150460 240
110452 1̂40452 230

144136
150140
140,440
144140
— 440 —

152440460 220
1521 — !l «0 22^ - .«»

120440 tzg -d5

!S

1 LUer 1 Ster

Ruhr -
kohlen

Saar
kohlen

-s «

!S
100 Kilogramm

70 20

80 21
80
80 20
70

20

20
80 20

15.— 12 —
12 .— 10 -
13 - 10.—
11 .25 10 .25

15 — 1350
10 - j S.-

4
360 360
380 380
840 —

380 280
380 —
340 340
— 300
— 320

420 —

280 230
270 —
— 240

290 270
— 220

240 180
240 200
250 220
250 190
300 200
230 180
230 ISO
»20 200
S»0 280
340 290

240
230
230
220
220

220

4
340
3«0

320
300
300
340
250
300
320
310
240
250
260
260 250

34»
340

280
280

34»
20»
260

19»

260

18»
210
210
18»

23» ISO
20»

WO 27»

Druck »nd « erlag der G. » ran « ' scheu Hofbuchdruckereim Karlsruhe .
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